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man ſie in dieſes Geſetz einbeziehe ir
Kapitalien der Wittwen und Waiſenkaſſen an den Staat fei nur recht und

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

92 Berlin 3 Februar
Abgeordnetenhaus

Das Haus ſetzte heute zunächſt die zweite Leſung des Etats für
1899 fort Der Einnahmepoſten Erlös aus Ablöſungen von Domänen
gefällen und aus dem Verkauf von Domänen und Forſtgrundſtücken
wurde anſtandslos genehmigt Auch der Etat der Geſtüts Ver
waltung der in den letzten Jahren mehrfach eine ganze Sitzung oder
noch mehr in Anſpruch genommen hatte gab diesmal nur zu einigen
nebenſächlichen Bemerkungen Anlaß und war nach etwa halbſtündiger

örterung erledigte Weiter Srathung nahm das Haus ſodann die Vorlage über die

Regelung der Synagogengemeindeverhältniſſe in Frankfurt
am Main mit einigen Abänderungen an über die ſich die verſchiedenen
Parteien des Hauſes verſtändigt hatten und denen auch der Miniſter
p d Recke zuſtimmte

Den nächſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete die General
diskuſſion des Geſetzentwurfs betreffend die Fürſorge für die Wittwen
und Waiſen der Lehrer an öffentlichen Volksſchulen

Für die Nationalliberalen ſprach Abg Knoblauch Bürgermeiſter von
Sangerhauſen ſich für die Tendenz des Entwurfs aber auch für eine
gerechtere Vertheilung der Beiträge der Unterhaltungspflichtigen aus
und beantragte die Verweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion von
21 Mitgliedern

Abg v Kölichen konſ begrüßte die Vorlage als eine nothwendige
Ergänzung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes zwar mit Freude hatte aber doch
erhebliche Bedenken wegen der Belaſtung der Gemeinden zumal ſchon das
Lehrerbeſoldungsgeſetz die Gemeinden in unerwarteter Weiſe belaſtet habe
deshalb müſſe eigentlich der Staat die Koſten dieſer Reliktenverſorgung

agenwer der Abg Kopſch frſ Vp Rektor in Berlin ſtellte ſich der
Vorlage freundlich gegenüber weil dadurch die Lehrer endlich aus ihrer
Aſchenbrödelſtellung herausgenommen und den unmittelbaren Staats
beamten gleichgeſtellt würden war aber damit nicht einverſtanden daß die
Städte den ſtaatlichen Zuſchuß für die Reliktenverſorgung nicht erhalten
ſollen Jn den letzten Jahren ſeien die Städte überhaupt immer unfreund
licher von der Regierung behandelt worden Zuſtimmung links Redner
verlangte daß die Kommiſſion in dieſer Hinſicht gleiches Recht für alle
ſchaffe und daß ſie ferner dafür ſorge daß die aufgeſammelten Kapitalien
der bisherigen Lehrerwittwen und Waiſenkaſſen nicht theilweiſe dem Staat
zufallen ſondern zur Fürſorge für die von der Vorlage ausgeſchloſſenen
Relikten verwendet werden

Bedenken wegen der Belaſtung der Gemeinden äußerte auch der Abg
Dittrich Ctr gegen die Vorlage von der er außerdem einen Fortſchritt
auf dem Wege zur Verſtaatlichung der Schule befürchtet trotzdem erkannte
er die Vortheile des Gefetzes für die Lehrerſchaft bereitwilligſt an

Abg Knörcke frſ Vp hätte ſchon längſt eine ſolche Vorlage ge
wünſcht und war deswegen ſehr über ihre endliche Einbringung erfreut
bemängelte aber ebenfalls die Zurückſetzung der großen Städte Namens
der freikonſervativen Partei erhob auch

Abg v Tzſchoppe das Bedenken daß die Gemeinden zu ſehr belaſtet
würden weshalb eine Erhöhung des Staatszuſchuſſes in Erwägung zu
ziehen ſein würde Wenn aber die kreisfreien Städte an dem Staats
zuſchuß theilnehmen wollten müßten ſie ſich auch den Bezirkskaſſen an
ſchließen laſſen

Kultusminiſter Dr Vofſe ſuchte die Befürchtungen wegen der Be
laſtung der Gemeinden mit dem Hinweis darauf zu beſchwichtigen daß der
Etat einen großen Fonds zur Unterſtützung der leiſtungsunfähigen Gemeinden
enthalte Mit der Heranziehung der Gemeinden ſtehe die Vorlage auf dem
Boden der Verfaſſung nach der zuerſt die Gemeinde und daun erſt der
Staat für die Schule eintreten müſſe Der Ausſchluß der kreisfreien Städte
vom Staatszuſchuß liege doch im Intereſſe dieſer Städte ſelbſt die gern
für ſich bleiben wollen Jm Beharrungszuſtande würde vom Staats
zuſchuß nur ein ganz winziger Bruchtheil anf die Städte eutfallen wenn

Die Ueberlaſſung der aufgeſammelten

billig da der Staat jetzt die ganze Fürſorge auf ſich nehme Jm großen
Ganzen ſei die Regelung ein ganz gewaltiger Fortſchritt

Die Abg Ernſt frſ Vgg und Geisler Ctr erklären ſich für die
Grundzüge der Vorlage

Abg Ehlers frſ Vgg macht den Vorſchlag daß man es wenigſtens
den leiſtungsunfähigen Stadtgemeinden möglich machen ſollte ſich durch die
Anſchluß an die Bezirkskaſſen die Theilnahme an den Staatszuſchuß zu
erwerben 8

Abg Hoheiſel Ctr Laſſe man ſich auch die Staatszuſchüſſe für
bedürftige Gemeinden gefallen ſo müſſe doch im Prinzip daran feſtgehalten
werden daß die Volksſchulen Veranſtaltungen der Gemeinden ſind

Abg Dr Friedberg nl hält es für berechtigt mit dem Staats
zuſchuß der in kurzer Zeit eine bedenkliche Höhe erreichen könnte vorſichtig
zu ſein Auch daran müſſe feſtgehalten werden daß die Volksſchulen
Veranſtaltungen der Gemeinden ſind doch brauche ſich dieſes Recht nicht
gerade ausſchließlich darin zu äußern daß ſie die nöthigen Aufwendungen
machen müſſen

Damit ſchließt die Debatte
2 Mitgliedern überwieſen

Nächſte Sitzung Sonnabend Aerztegeſetz

Hriefhaſten des Geueral Anjeiger

Fr Klepzig

Die Vorlage wird einer Kommiſſion von

Die gedachte Geſellſchaft nimmt nur Ver
ſicherungen von mindeſtens halbjähriger Dauer alſo nicht auf kürzere
Zeit an Da Sie nun Jhre Verſicherung Mitte Juni bewerkſtelligt haben
ſo müſſen Sie für das ganze halbe Jahr Januar Juli den Beitrag

zahlen Sie hätten den Eintritt mit dem Juli bewirken ſollen
Curt H Jhre Frage iſt völlig unverſtändlich Soviel kann Jhnen

jedoch der Onkel mittheilen daß bei den Jägerbataillonen bezüglich des
Avancements alle Jäger von Fach zunächſt in Betracht kommen ein
Dienender anderen Faches alſo kaum Ausficht hat

Nichte A Der Onkel hat nach reiflicher Ueberlegung ſich nicht
enlſchließen können Jhrem Wunſche zu willfahren Derartige Fragen
deren Zweck ein ſehr verſchiedenartiger ſein kann können aus Prinzip keine

Beantwortung finden

Beilage zu Nr 51 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Sonntag den 5 Februar 1899

ragen Sie doch werthe Nichte auf dem Einwohner Meldeamt ſelbſt L 9 2 9 dem En
5 Ein Neffe Das in Rede ſtehende Etabliſſement enthält mehr als
2400 Sitzplätze an Sonntagen natürlich werden außer den vielen Steh
plätzen noch weit mehr Perſonen mit Sitzplätzen bedacht

Abonuent Sandersleben Gewiß kann ein Militäranwärter
bei der Bahnverwaltung Bureauaſſiſtent werden Die Vorprüfung verlangt
im Deutſchen die Anfertigung eines Aufſatzes über ein freies Thema im
Rechnen Behandlung der vier Spezies Bruch Decimal Zins Geſell
ſchaftsrechnen in der Geographie Bekanntſchaft mit Deutſchland und den
wichtigſten Verhältniſſen der angrenzenden Staaten

Neffe Arno Am Tage der Stellung können Sie Jhren Wunſch
noch als Freiwilliger bei irgend einem Truppentheil dienen zu können
nicht mehr vorbringen dies muß vorher geſchehen Jägerbataillone ſtehen
in Ortelsburg Kulm Lübben Colmar das Hirſchberg Oels Bücke
burg Schlettſtadt Ratzeburg Colmar das 10 Marburg Freiberg
Dresden Colmar das 14 Wurzen Dazu das Garde Jäger Bat in
Potsdam und das Garde Schützen Bat in Groß vLichterfelde

Schnurrbart Sie Beide wollen einen recht flotten Schnurrbart
haben Jhnen der Onkel ein probates unſchädliches und billiges
Mittel empfehlen Liebe Neffen als der Onkel in ihren Jahren ſtand
war er nicht ſo eitel wie Sie er ließ eben das wachſen was da war
und wie es wachſen wollte Freilich ein flotter Schnurrbart iſt grad wat
Scheenes Empfehlen jedoch will und kann der Onkel Jhnen ſolche
Mittel nicht Sie müſſen probiren Wenn Sie den Gen Anz in
voriger Woche geleſen hätten ſo würden Sie in Nr 23 Seite 4 des
Hauptblattes letzte Spalte allein zwei unfehlbare Mittel angeprieſen
gefunden haben

Nichte M Sie denken ſich die Sache doch allzu leicht meinen
Sie denn daß es ſo ohne weiteres geht daß eine beliebige Druckerei eine
alte Chronik von Halle hernimmt und von ihr eine neue Auflage ver
anſtaltet Erſt 30 Jahre nach dem Tode eines Verfaſſers wird zum
Beiſpiel ein Werk vogelfrei das heißt man dürfte den Jnhalt nachdrucken
Sind inzwiſchen von einer andern Perſon zwecks Herſtellung einer neuen
Auflage am Jnhalt des Werkes Abänderungen und Zuſätze gemacht worden
für deren Schutz wieder obige Bedingungen giltig ſind alſo das Abdrucks
verbot in Kraft iſt könnte man auch jene Aenderungen c nicht nach
Belieben benutzen

Neffe M K ad I Die Taſchentuchſprache iſt ſchon ſo oft im
Briefkaſten bekannt gegeben worden daß der Onkel in Anbetracht des
beſchränkten Raumes ſich nicht entſchließen kann ſie ſchon wieder an dieſer
Stelle zum Abdruck zu bringen Es ſteht Jhnen frei dieſelbe in unſerer
Redaktion zu Papier zu bringen ad II Nichten und Neffen vernehmt
was dem armen Onkel alles abverlangt wird Jetzt ſoll er auch noch
ſagen wie man eigentlich die deutſche Karte ſchlägt und was das alles
bedeute Ja lieber Neffe der Onkel befaßt ſich doch nicht mit Karten
legen da müſſen Sie ſich ſchon an eine Kartenlegerin wenden

Nichte Lotte Sie möchten gern ſchwarzes Haar haben und
wünſchen durch den Onkel ein geeignetes Mittel zu erfahren um Jhr
dunkelblondes Haar ſchwarz zu färben Werthe Nichte ganz abgeſehen
davon daß dem Onkel von maßgebender Seite mitgetheilt worden daß
jetzt gerade dunkelblondes Haar Mode und chic iſt kann er Jhnen nur
mittheilen daß alle unſchuldigen Färbungsmittel keine nachhaltige Wir
kung haben andere ſchließlich nicht unſchuldige das Haar gar bald
ruiniren Pflegen Sie alſo lieber Jhre dunkelblonden Locken

Nichte O S Jn Jhrer Angelegenheit läßt ſich nicht ſo leicht ein
Rath geben Das Hänschen Jhr Sohn der durchaus nicht dumm aber
entſetzlich faul ſei laſſe ſich nur durch Schläge dazu bringen die Schul
arbeiten zu erledigen Sie möchten wiſſen wie ihm dieſe Faulheit und
der grenzenloſe Widerwille gegen jene Dienſte auszutreiben ſei Dürfte
es nicht rathſam ſein ſich mit dem Klaſſenlehrer des Knaben ins Ein
vernehmen zu ſetzen Der Onkel wüßte wirlich keinen anderen Weg Des
Lehrers Einfluß auf das Kind iſt doch jedenfalls am wirkſamſten Mittels
Mahnungen und guten Zuredens iſt doch wahrlich mehr zu erreichen als
mit wiederholten Portionen Rohrſtock wofür die alte Tante plaidirt

Schluß folgt am Montag

Kirchliche Nachrichten
Am Sonntag Sexageſimä predigen

U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Riedewald Nachm 2 Uhr
ne itetdient in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus

anne
Montag den 6 Februar Abends 6 Uhr Miſſionsgottesdienſt Herr Paſtor

Dr Lepſius
Taubſtummen Anſtalt Jägerplatz 25 Sonntag Vorm 10 Uhr Gottes

dienſt für erwachſene Taubſtumme
St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter nach der Predigt

Beichte und Abendmahlsfeier Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt im Bürger
ſchulſaal Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Ober
diakonus Richter Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Kon

a denſaai des Herrn Diakonus Heintke Abends 6 Uhr Herr Diakonus
eintke

Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag den 6 Februar
Nachmittags 7 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Oberdiakonus
i und Abends 7/ Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus

eintke
Jünglingsverein der St Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12 Sonntag den

5 Februar und Mittwoch den 8 Februar Abends 8 9 Uhr ältere Ab
ans Dienstag den 7 Februar Abends 8 Uhr Herr Oberdiakonus

chter

Lehrlirgsverein der St Ulrichsgemeinde Abends 7 Uhr im Kon
firmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke

Mittwoch den 8 Februar Abends Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden
zimmer des Herrn Oberprediger Wächtler

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Herr
Oberprediger Saran

Hoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath D Goebel nach der

Predigt Vorbereitung und Kommunion Herr Domprediger Beelitz Nachm
Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger Beelitz Abends

6 Uhr Herr Domprediger Lie LangNeumarktkirche Vorm 10 Uhr Serr Paſtor Meinhof Nachm 2 Uhr Kinder

ottesdienſt in der Kirche Herr Diakonus Wagner Nachm 5 Uhr Herr
Paſtor Riedel

Laurentiner Jugendverein n guegzabrdeiitmns Henriettenſtraße 7
Sonntag Abends 8 Uhr und Mittwoch Abends von 8 10 Uhr d Lehr
lingsabtheilung Henriettenſtraße 18 Sonntag Abends 8 Uhr und Mittwoch
Abends von S 10 Uhr

WmWm

St Stephanus Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche HerrPaſtor Meinhof Nachm 5 Uhr Herr Hilfsvrediger Freybe re He
Paulus Gemeinde in der StephanusKirche Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer

Bach nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Verſammlung junger Männer der Paulus Gemeinde 17 bis 30 Jahre

Freitag den 10 Februar Abends von 10 Uhr bei Herrn Hilfsprediger
von Broecker Schillerſtraße 59 Wer ſind die größten deutſchen Männer
Freie ungezwungene Ausſprache Junge Männer ſind herzlich willkommen

Jugendverein der PaulusGemeinde 14 bis 17 Jahre Sonntag den
9 Februar Abends 7 Uhr ausnahmsweiſe noch Schillerſtraße 59 T Aus
den Perſerkriegen der alten Griechen gung Leute ſind herzlich willkommen

Jungfrauenverein der Paulus Gemeinde Sonntag Abends von 7 10 Uhr
Goetheſtraße 6 pt

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Keller Nachm s ühr Derſelbe

Paul RiebeckStift Vorm Uhr Herr Diakonus Witte
Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Riedel
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Kindervater Nachm

2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Faßmer
Mittwoch den 8 Februar Abends 8 Ühr Bibelſtunde Südſtraße 62 Herr

Paſtor Faßmer
Städtiſches Siechenhaus Vorm S Uhr Herr Paſtor Faßmer
Bergmannstroſt Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Kindervater
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr Predigt

und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Plenz Nachm 3 Uhr Chriſtenlehre
Derſelbe

Methodiſtengemeinde Harz 11 Vorm 10 Uhr und Abends 8 Uhr Predigt
von Herrn Piediger J Fr Wieſenauer Vorm 11 12 Uhr Sonntagsſchule
Dienstag den 7 Februar Abends S Uhr Predigt Jedermann iſt herz

lich willkommen
St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr

heilige Meſſe mit Homilie Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr
r enlehre und Andacht Nach der 8Uhr Meſſe Verſammlung des Vincenz

vereins
Diemitz Vorm Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Nachm Uhr
Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr
Herr Prediger Bolze Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

Sonntag bezw Mittwoch Abend Verſammlung der Vereine in den Vereins
lokalen Schulgaſſe 4 bezw Friedensſtraße 34

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige Meſſe mit
9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und

Andach

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Vorm Uhr Gottes
dienſt Nachm Uhr Predigt von Herrn Prediger Janßen Nachm 2 bis
3 Uhr Kindergottesdienſt

Mittwoch den 8 Februar Abends 8 Uhr Verſammlung
Sonntag Abends 8 Uhr gemeinſchaftlicher Unterhaltungsabend des Jünglings Männer und Jungfrauenvereins im Saale Triſtſate 19 Freier
Zutritt für Jedermann

Marktbericht
Sonnabend den 4 Februar

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mk Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Zwiebeln 5 Liter 0,40 0,50 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Senfgurken pro Pfd 0,25Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 en iamend 0,25 0,30
Aepfel pro Mandel 0,20 0,70 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Birnen pro Mandel 0,20 0,60 Apfelſchnitte Pfd 0,50
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Enten pro Stück 2,50 8,00
Blumenohl pro Stück 0,25 0,40 Gänſe pro Stück 3,00 00
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,10 ähne pro Stück 2,00 2,50
Weißkohl pro Stück 0,10 0,15 ühner pro Stück 1,75 2,50
Braunkohl 2 Stück 0,05 0,08 auben pro Paar 1,00 1,10
Rothkohl pro Stück 0,08 0,6 Haſen pro Stück 2,75 3,25
Kohlrabi 2 Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 0,80 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

gebrauchen Sie zur Haut und TeintWarum pflege ſo vielfach noch die ſo ſehr theuren
zweifelhaften und oft ſchädlichen fran

zöſiſchen Erzeugniſſe Machen Sie doch einen Verſuch mit jenem vor
züglichen deutſchen Präparat der ärztlich warm empfohlenen preis
werthen Neuen Crème Jris Ein einziger Verſuch beweiſt Jhnen
daß Jhre Haut ſympathiſch weiß und zart daß Jhr Teint tadellos
rein wird und Sie werden für alle Zeiten nur Neue Crème Jris
verwenden Verlangen Sie jedoch ausdrücklich verbeſſerte Neue
Crème Jris in blauer Packung von Apoth Walter Weiß Berlin 8 O 33
früher Gießen Neue Crème Jris Topf Mk 1 auch ſchon in Tuben

à 60 und 20 Pf dazugehöriger Puder elegante Blechdoſe Mk 1
Neue Crème Jris Seife Stück 50 Pf Evtl div Verſand

Kakao Reklame Daß geſchäftliche Anpreiſungen leicht geeignet
ſind Unfrieden zu erregen zeigt ein Vortrag der vor Kurzem im Verein
Stettiner Kaufleute gehalten wurde Der Redner wies unter Zugrunde
legung verſchiedener Reklameſchriften der Kakao Compagnie Theodor
ReichardtWandsbeck nach daß man trotz des Geſetzes gegen den unlauteren
Wettbewerb ungeſtraſt ungehindert die kraſſeſten Widerſprüche und Un
richtigkeiten verbreiten könne Die Firma Reichardt bekämpfe in unbe
rechtigter Weiſe den Detailliſtenſtand und richte ihre Angriffe jetzt ſogar
gegen das Fabrikat welches ſie bis vor wenigen Monaten ſelbſt verſandte
gegen den Kakao der Halle ſchen Fabrik Fr Da vid Söhne Durch eine
derartige Reklame werde das kaufende Publikum irregeführt und der ganze
Kaufmannsſtand geſchädigt

Vorſicht beim Einkauf von
3 L Die Höchſter Farbwerke bringen MigräninMigr antüu das bekannte bewährte Mittel gegen Kopf

chmerzen jeder Art nicht nur in Pulver ſondern auch in Tablettenform
in den Verkehr

Dieſe Tabletten in Originalpackung Flaçgon mit S hutzmarke
Löwe ſind neben bequemer Doſirung der beſte Schutz gegen Täuſchung

Pulver verlange man in den Apotheken ausdrücklich
mit der Aufſchrift Migränin

Unter dieſem Namen welcher als Marke eingetragen iſt darf nur
das von Höchſt bezogene Migränin verſchene Orginal Produkt gegeben
werden

I Vlxrichstr
Nr 183
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Schokolade
Ia Salat und Speiseöl bester Ersatz für Olivenöl

Ständiger Verbrauch in den Kaiser Hofküchen
Lichte aus Palhmkernöl

Zigaretten und Zigarren von 20 Pfg
W J oder kann sich von der Preiswürdigkeit und Vortrefflichkeit dieser deutschen PErzeugnisse

iberzengen da auch kleine Proben gern abgegeben werden W

Böhmische Kohle äeotsch u engl Anthracit
Steinkohle zu allen Zwecken u Grude

Ia Westfälischen en Kols

Ferusprecher

empfiehlt

,Oberröbl a ngblibete

Presssteine

Se

a

h



e
h e e

e eS e

e

a S h

2 a

e

v
u

e
h

S

r

r

Was wir von
Ihnen wollen

Es iſt eine wohl kaum beſtreitbare That
ſache daß die Haarpflege ſich vielfach bei uns
in durchaus falſchen Bahnen bewegt weil es
an dem richtigen Verſtändniß dafür fehlt
welche weſentliche Bedeutung die Erhaltung
und Pflege der Haare für die Geſundheit
hat Man verſteht es noch gar nicht daß
es unbedingt nothwendig iſt ebenſo wie das
Geſicht und den Nacken die Kopfhaut klar
rein ſchmutzlos friſch und geruchlos zu hal
ten Man verſteht es noch gar nicht wie
damit die Erhaltung des Haarſchmuckes bis
ins hohe Alter in innigem Zuſammenhange
ſteht Man darf ſich auch gar nicht wundern
wenn Beſtrebungen hierin Wandel und
Aufklärung zu ſchaffen verkannt und gar
nicht richtig gewürdigt werden Aber es kann
trogdem jeder Dame jedem älteren Herrn
jedem jungen Manne gar nicht genug wieder
holt werden daß fie es alle in der Hand
haben ſich ihren koſtbaren Naturſchmuck ge
fundes volles Haar von Jugend auf bis
ins hohe Alter zu erhalten wenn ſie mit
zielbewußter Conſequenz und richtigem Ver
ſtändniß die Wege einſchlagen welche in der
jeder Flaſche Javol beiliegenden Brochüre klar
einleuchtend und verſtändlich angegeben find

Das ist es
was Wir wollen
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Javol stärkt die Kopfhant und die Haarwurzein in derartig be
aohtenswerthem Maasse dass die sohnelle sofortige Wirkung auf
fällt Javol Kkostet für langen Gebraueh ansreichend MK and ist
in allen Drogerien feinen Parfümerien auch in vielen Apotheken
erhältlieh Javol ist von bdeeidigten Sachverständigen Königl Ge
richte begutachtet und entapriecht vollkommen allen gesetzlichen
Anforderungen Es enthält nur gesnnäheitedienliehe Bestandtheilo

éftasche and zwar in einer überaus zweckmäastgen Zusammenszetzung
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Broohbüre eines unaerer eraten

der Ansstattang gratta dai In formvoll
endeter ergsehböpfender Weite ist alles vde
eprochen was bel einer Sohönhettapfege
des Haares zu beodenken ist Was zu thun
ist ist im Grunde genommen so wenig und
so einfaohl Aber weil es so einfach ist be
Segnet es jener bodenlosen gedankenlosen
Gleichgültigkeit welohe man auf allon Ge
bieten mensohlichen Lebens der RKinfach
heit gegenöder antritft Aber tausende
und abertausende werden zum Nachdenken

veranlasst und aunfgerüttelt

ougend and eaehbgemäes gosahriebene
Haaropecia
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Die Veſeid gung gegen Frau Foſa
nehme ich zurück

C Peteeriing Nadewell
FamilienWäſche w bill u ſaub gewaſch u

geplättet aber nicht gechlort Krauſenſtr 20

Achors eSichere Exiſtenz

Maſchinen ſelbſt in die Hand zu nehmen da
derſelben der Verdienſt ein bedeutend größerer iſt

ſtrebſamen
Kapital zur te ſteht

öbelfuhren ſeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37

g friſt Privat Hlittagsſiſci
Gr Ulrichſtr

IJntelligenter ſolider Kanfmann Jnhaber eines gutgehenden Geſchäfts
der Bäckerei Maſchinenbranche in jeder Beziehung mit dieſer Kundſchaft
vertrant vor allem tüchtiger Verkäufer beabſichtigt die Fabrikation dieſer

urch eigene Herſtellung

Betreffender verfügt über 15 000 Kapital und ſucht zur Gründung
einer Fabrik einen vor allen Dingen ktüchtigen ehrlichen und

achmann oder Kaufmann dem ebenfalls entſprechendes

Geß Offerten unter M 585 befördert die Expedition dieſ Zeitung

Liebig Bilder10 verſch Prachtſerien 3,50 M verſ
Ed Friedlaender Berlin Karlſtr 7t

Preisliſte gratis

Restaurateuren
empfehle meine F hochfeinen echten

Magdeburger
W ürste

Jauersohe 15 Paar 3 Mk
Saucischen 20einzeln das Paar 25 u 30 Pfg

Hochfeine ſelbſtgemachte

0 II

Stettin 1898

Warnung
Putzpomade

Das Beſte
in ſeiner Vorzüglichkeit

Hetall Putz Glanz

Am
Neueſte Prämiirung goldene Medaille

In Doſen à 10 und 20 Pfg

überall zu haben
Amor iſt nicht zu verwechſeln mit der

ſchmierenden veralteten rothen

von prima Salzheringen mit Gurke
und Zwiebel

pr Schock nur 2 Mk
ſowie ſämmtliche

führe nur feinſte Waare und
ſtrammſte Packung

Richard Baartz
51 obere Leipzigerſtr 51

Bürgermeigter Brezelu
empfiehlt

Cari Kummer Feinbäckerei
Friedrichſtr 62 am StadtTheater

T

Tubery nei e Co Berlin Vo er r V Faoitaq 2 Ah ds Uhr

ges fischwaaren ein

Saalkreis d Februar Nr 31Dampfbade u Maſſage Anſta
Tanbenſtr 1 Käm Geobharät Taubeuſtr 1

e DBampfhäder und jede Art WannenbäderFinpackungen Kneſpp GüeseSpecialität Massage Specialitüt
Anerkannt gute Bedienung BVilligſte Preiſe

Achtung AchtungWohnungsmiether Verein
Unſere r für koſtenfreien Wohnungs Nachweis iſt von heute

ab nach der Leipzigerſtraße 23 l Reſtaurant Zum Prälaten verlegt worden
und wird daſelbſt zu jeder Zeit Auskunft ertheilt Das Bureau des Vorſitzenden iſt
S Forſterſtraße 13 part b Der Vorſtand

Sonntag den 5 Februar treffen in großer
Auswahl erſtklaſſtge
gelgisch u Dänisch Pferde

ein Theodor Weinstein Halle a Leipzigerſtr 54

Geffentlieher Vertragſt z ute unr e Vin Cinrichtung

Sonntag den 5 Februar Abends 5 Uhr in der Kirche Jakobſtr 45 an

W LintritAmtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Schulſtraße wird wegen Legung eines Gasrohrſtranges von Montag den

6 d Mts ab bis auf Weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle a den 4 Februar 1899

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 Januar er find nachſtehende Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
1 Kinder Gummiſchuh Portemonnaies mit Jnhalt 1 braunes Ledertäſchchen mit

äkelarbeit verſchiedene Trauringe 1 Goldſtück 1 gelber Damenumhang 2 Spazier
öcke 1 Ledermappe 8 Regenſchirme 1 Muff 1 ſchwarzes Tuch 1 Geldſtück 1 defekter

goldner Ohrring 2 Butterformen Handſchuhe Beutelportemonnaies Poſtwerthzeichen
1 Cigarrenſpitze 1 Kragenſchoner 1 blaues Kopftuch 1 weißer Schleier 1 Broche mit
ausgeſchnittenem Frauenkopf 1 Damen Beinkleid 1 Herrenpellerine 1 ſchwarzes Kopf
tuch 1 Kinderkapotte 1 kl Scheere 1 lederne Markttaſche 1 Paar Manſchetten

2 Jn derſelben Zeit ſind als verlsren hier angemeldet
1 Rolle mit Papieren 2c 1 goldenes Armband mit Corallen beſetzt 1 ſilbern

Damenuhr mit goldener Kette 1 Nickelklemmer 1 goldene Damenuhr am ſchwarzen
Bande 1 Brillant Haarnadel 1 Kinder Corallenhalskette 1 goldener Bierzipfel 1 runde
goldene Broche mit Perle und Bild 1 goldene Damenuhr mit Kette 1 do ohne
Kette 1 Broche in Spornform 1 ſchwarzer Pelzkragen 1 rother Adlerorden 4 Klaſſe

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände
ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerkendaß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt ift hin
ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial

Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird
Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekre

tariat IV Rathhausſtr 19 Zimmer Nr 56 ertheilt
Halle a den 1 Februar 1899

Die Polizei Yerwaltung

Bekanntmachung
Die Nachweiſung über die am 31 December vor Js vorhandenen

Spareinlagen der Intereſſenten der hiefigen ſtädtiſchen Sparkaſſe iſt fertig geſtellt und
liegt vom heutigen Tage ab während der Dienſtſtunden zur Einſicht der igten
im Lokale der ſtädtiſchen Sparkaſſe Rathhausſtraße Nr 1 aus was wir gemäß Z W
des Statuts hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringen

Halle a den 3 Februar 1899
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe Elze

ekanntmachung
Die Aufnahme r Kinder ſindet in dieſem Jahre bei den hieſigen

ſtädtiſchen Mittel und evangeliſchen Volksſchulen wie folgt ſtatt
I bei den Znaben Mittelſchnlen durch Herrn Rektor Götze und zwar

für die Mittelſchule Charlottenſtraße 15 am Montag den 20 d Mts Nach
mittags von 2 Uhr ab in der Turnhalle daſelbft

b für die Mittelſchule Oleariusſtraße 7 am Dienstag den 21 d Mts Nach
mittags von 2 Uhr ab in der Turnhalle daſelbſt

II bei den Mädchen Mittelſchnlen durch Herrn Rektor Steger und zwar
a für die Mittelſchule Große Steinſtraße 60 im Zimmer Nr 26 am Montag

den 20 d Mts Nachmittags von 2 Uhr ab
b für die Mittelſchule Dreyhauptſtraße 5 im Zimmer Nr 9 am Dienstag den

21 d Mts Nachmittags von 2 Uhr ab
III bei den Volksſchnlen in der Tganbenktraße und am Böllberger

Wege durch Herrn Rektor Dr Wohlrabe und zwar
a für die Volksſchulen in der Taubenſtraße 153 am Montag den 20 d Mtz

Nachmittags von 25 Uhr
für Knaben in Zimmer 3
für Mädchen

p für die Volksſchulen am Böllberger Weg 125 und 126 am Dienstag den
21 d Mts Nachmittags von 5 Uhr

für Knaben in Zimmer Nr 3 des Schulgebäudes Taubenſtraße

Mädchen J v FIV bei den PVolkoſchulen an der ZNenen Promenade und in der
Liebenauerſtraße durch Herrn Rektor Grothe und zwar

a für die Volksſchulen an der Neuen Promenade 13 am Monkag den 20 d Mts
achmittags von 2 Uhr ab

für Knaben in Zimmer Nr z

Mädchen 2für die Volksſchulen in der Liebenauerſtr 151/152 am Dienstag den 21 d W

mittags von 2 Uhr ab rSe Hier e der Vebvſgun v in der Liebenauerſtr
V bei den PVolksaſchulen des Rordbezirks durch Herrn Rektor

Dr Männel und zwar
für die Volksſchulen Leſſingſtraße 18

Schillerſtraße 47
Krauſenſtraße 24

am Forag den 20 d Nachmittags von 2 Uhr
für Knaben im Schulgebäude a 153

Mädchen 79 ſtraße 47b für die Volksſchulen Hermannſtraße am Dienstag den 21 d Mts von
Nachmittags 5 Uhr für Knaben und Mädchen im Anbau des Schub

gebäudes Hermannſtraße 82 JBei der Anmeldung ſind der Tauf und Jmpf Schein vorzulegen Schulpflichtig
iſt jedes Kind das bis zum 1 Oktober 1898 fünf Jahre alt geworden iſt re

Kinder welche das fünfte Lebensjahr in der Zeit vom 1 Oktober 1898 bis zum 1 April
vollenden werden erſt mit dem 1 April 1900 ſchulpflichtig Jm Uebrigen werden die
zur Anmeldung Verpflichteten darauf noch v aufmerkſam gemacht daß die Unter
laſſung der Anmeldung der J r inder ſtraffällig macht daß aber in den
Fällen wo die ſchulpflichtigen Kinder bei den betreffenden Herren Rektoren für Oſtern
dieſes Jahres bereits im Voraus angemeldet worden ſind eine nochmalige Anmeldung
der qu Kinder an den oben bezeichneten Tagen nicht erforderlich iſt

Die Rektoren der Mittel Schulen ſind jetzt ſchon bereit während ihrer Sprech
ſtunden Anmeldungen entgegen p er

Halle a den T Februar 1899
Die Schulkommiſüon J Dr Krähe Stadtſchulratb
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